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BLATT NR. 1 

PRÄAMBEL 

 

Lilaeintragungen  markieren die 1. Änderung 
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Roteintragungen markieren die 3. Änderung 

A Präambel 

Die Gemeinde  Weyarn 

Landkreis  Miesbach 

Reg. Bezirk  Oberbayern 

erlässt aufgrund 

der §§ 2 Abs.1, §§ 9 und 10 Baugesetzbuch (BauGB) 

des Art. 23 Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat Bayern 

des Art. 81 Bayerische Bauordnung (BayBO) 

der Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke  

(BauNVO) 

den vom Planungsbüro Otto Kurz in München gefertigten Bebau-

ungsplan  

Weyarn Nr. 61 “Am Weiglfeld Nord“ 

 

in der zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses gültigen Fassung  

als Satzung. 

Bestandteile der Satzung sind: 
 

1. Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplanes mit integriertem 

Grünordnungsplan, bestehend aus zeichnerischem Teil und 

Textteil des Bebauungsplanes mit planungsrechtlichen und 

bauordnungsrechtlichen Festsetzungen und Hinweisen. 

Für die 3. Änderung wurden nur Änderungen im Planteil vorge-

nommen. (Der Textteil entspricht dem Stand der 2. Änderung) 

2. "Liste standortheimischer Gehölze" des Landratsamtes Mies-

bach, entnommen aus dem Merkblatt für die Gestaltung öffentl. 

u. priv. Freiflächen 

(siehe Anlage I zu diesem Bebauungsplan) 

3. Satzung „zur Anbringung von Solarenergieanlagen, Photovolta-

ik- und Solarthermischen Anlagen auf Hausdächern“ der Ge-

meinde Weyarn in der Fassung vom 11.09.2014  

Der Satzung beigefügt ist: 

Die Begründung, der Umweltbericht und die Eingriffsbilanzierung 
in der Fassung vom 09.06.2016.  
Einzelne Punkte der Begründung wurden mit der 2. Änderungs-
fassung ergänzt.  
(Eingriffsbilanzierung und Umweltbericht blieben unverändert). 
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BLATT NR. 2 

VERFAHRENSVERMERKE 

 

Lilaeintragungen  markieren die 1. Änderung 
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Roteintragungen markieren die 3. Änderung 

B Verfahrensvermerke 3. Änderung (einfache Änderung) 

 
Änderung Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom __.__.____ die Änderung des Be-

bauungsplanes beschlossen. 

Der Änderungsbeschluss wurde am __.__.____ ortsüblich bekannt gemacht. 

 

Beteiligung der Den von der 3. Bebauungsplanänderung Nr. 61 „Am Weiglfeld  
Öffentlichkeit u. Nord“ berührten Bürgern und Trägern öffentlicher Belange, wurde auf der 
der Behörden Grundlage des Entwurfs der 3. Änderung in der Fassung vom 01.04.2019 in 

der Zeit vom __.__.____ bis __.__.____ Gelegenheit zur Stellungnahme ge-
geben. (§ 13 BauGB). 
 
Ort und Zeit der Auslegung wurden am __.__.____ ortsüblich bekannt ge-
macht. 

 

Satzungs- Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom __.__.____ die 3. Bebauungsplan- 
beschluss änderung in der Fassung vom __.__.____ als Satzung beschlossen. 

 
Die ortsübliche Bekanntmachung der 3.Bebauungsplanänderung erfolgte am 
__.__.____; dabei wurde auf die Rechtsfolgen der §§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
und Abs. 4, und §§ 214 und 215 BauGB sowie auf die Einsehbarkeit des Be-
bauungsplanes hingewiesen.  

Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in der Fassung vom 
__.__.____ in Kraft (§10 Abs.3 Satz 4 BauGB). 

 

Weyarn, den ...................................  
 
 
 
 .......................................................  
Leonhard Wöhr, Erster Bürgermeister 
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VERFAHRENSVERMERKE 

 

Lilaeintragungen  markieren die 1. Änderung 
Blaueintragungen markieren die 2. Änderung 
Roteintragungen markieren die 3. Änderung 

Planungsablauf  Aufstellungsbeschluss    03.04.2014 

Vorentwurf     10.07.2014 

Entwurfsfassung    11.09.2014 

Genehmigungsfäh. Planfassung  11.12.2014 

 

1. Änderung     09.06.2016 

2. Änderung     05.03.2018 

3. Änderung     __.__.____ 

 

 

Planung Planung  KURZ  GbR 

Kirchenstr. 54 c 

81675 München 

Tel.  089 / 48 950 315 

Fax:  089 / 48 950 314 

 

 

…………………………………………. 

Otto Kurz,   

Dipl.-Ing. Univ. - Stadtplaner 
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3.ÄNDERUNG v. 11.04.2019           BLATT NR. 4 

BEGRÜNDUNG 

 

 

E Begründung 

 

4 Planungskonzept 

4.0 Zielsetzung der 3. Änderung (Einfache Änderung) 

Mit der 3. Änderung wurde im Bereich des Kletterzentrums (GE/1) die Mög-
lichkeit geschaffen hier einen 24-Std.-Aufenthaltsbereich für eine Tesla-
Schnellladestation, die im Südosten des GE/4 entsteht, zu errichten. Gleich-
zeitig wurde im Bereich des Kletterzentrums die Stellplatzanordnung konkreti-
siert. Notwendig wird diese Maßnahme, da aktuell im Vorfeld des Kletterzent-
rums, im Bereich des Wendehammers geparkt wird und sich damit eine Be-
hinderung des Straßenverkehrs verfestigt bzw. in Notfallsituationen hier eine 
massive Beeinträchtigung entstehen könnte. 
 

4.1 Zielsetzung der 2. Änderung (Einfache Änderung) 

Bei der 2. Änderung handelt es sich um einen Konkretisierungs- und Anpas-
sungsbedarf der Einzelparzellen an die Vorhaben der Bauwerber. 

4.2 Zielsetzung der 1. Änderung (Gebietserweiterung) 

Mit der Erweiterung der Gewerbegebietes nach Osten kann eine bis zwei Ge-
werbeparzellen zusätzlich dargestellt werden. Damit hat die Gemeinde die 
Fläche in der Ost-West-Ausdehnung optimal ausgenutzt.  
Durch die vorgesehene Geländemodellierung wird der Bereich, der als GE-
Gebiet ausgewiesen wird, für eine Bebauung optimiert und andererseits kann 
durch die ostseitig vorgelagerte Geländemodellierung (Hangrücken, bewaldet) 
eine bessere Einbindung in die Landschaft erreicht werden. Dieser neu mo-
dellierte Hangrücken dient gleichzeitig der Abschirmung. 
Mit der Erweiterung kann zudem die Realisierung der Ausgleichsflächen im di-
rekten Umfeld des Gewerbegebietes erreicht werden. 

4.3 Zielsetzungen der Gemeinde 

Zielsetzung der Gemeinde Weyarn ist lt. beschlossener 4. Änderung des FNP 
eine Erweiterung bestehender Gewerbeflächen nach Norden. Dies soll durch 
einen Bebauungsplan planungsrechtlich gesichert werden.  
Durch den Bebauungsplan soll die gewerbliche Struktur in Weyarn nachhaltig 
gestärkt und auch größeren, bevorzugt ortsansässigen Unternehmen Erweite-
rungs- und Entwicklungsmöglichkeiten am vorhandenen Standort ermöglicht 
werden. Die Gemeinde erwartet sich den Erhalt und die Schaffung weiterer 
Arbeitsplätze durch die Bereitstellung von Gewerbegrundstücken im Gemein-
degebiet. 
 


